


Ein sehr herausforderndes und er-
eignisreiches Jahr neigt sich dem 
Ende zu und wir alle freuen uns auf 
ein paar ruhige Tage im Kreise der 
Familie. Die Corona-Pandemie ver-
langt von uns aktuell vieles ab. Wir 
danken euch allen fürs Durchhal-
ten. Ich bin zuversichtlich, dass wir 
durch Zusammenhalt aus dieser 
schwierigen Zeit herauskommen 
werden.

Die finanziellen Möglichkeiten bei 
einer kleinen Gemeinde wie Un-
terfrauenhaid sind zwar begrenzt, 
dennoch kann unsere Gemeinde 
auch mit vielen kleineren Projek-
ten weiterentwickelt werden. Wie 
gewohnt bringen mein Team und 
ich laufend Ideen, Anregungen 
oder Verbesserungsvorschläge in 
die Gemeinderatsarbeit ein.

Es freut uns, dass einige davon 
umgesetzt und andere zumindest 
in Planung sind. Zum Beispiel sol-
len im nächsten Jahr Urnengräber 
entstehen, der Eichenweg fertig-
gestellt sowie ein bereits bestellter 
Bücherschrank aufgestellt werden. 
Anlässlich 800 Jahre Unterfrauen-
haid im nächsten Jahr werden sich 
auch einige von uns vorgeschlage-
nen Punkte im Programm wieder- 
finden. Im heurigen Jahr wurde un-
ter anderem die Ferienbetreuung 
wieder angeboten, ein Schankwa-
gen auf Rädern für die Vereine 
gebaut und die Höhenniveaus der 
Anrainer am Eichenweg wurden 
festgelegt. 

Soweit es möglich war, haben wir 
auch neben der Arbeit im Gemein-
derat Aktionen gesetzt. Einen 
Überblick darüber gibt diese Aus-
gabe unserer DorfZEIT. 

Wir legen großen Wert auf die 

Einbindung der Bevölke-
rung. Den Start für den 
Bürgerbeteiligungspro-
zess „Unsere Gemeinde. 
Unsere Zukunft.“ haben 
wir mit der Einrichtung 
eines Briefkastens für 
eure Anliegen und ei-
nem Spaziergang mit der 
Bevölkerung durch die 
Ortschaft gemacht. Als 
weiteren Schritt wird es 
die Möglichkeit zur Betei-
ligung mittels Fragebogen 
an alle Haushalte geben.

Im Juli haben wir die 
höchsten Auszeichnun-
gen, die Unterfrauenhaid 
zu vergeben hat, verliehen. Mon-
signore Konsistorialrat Ernst Zon-
schits wurde zum Ehrenbürger 
ernannt und Johann Schumitsch 
der Ehrenring der Marktgemein-
de verliehen. Vielen Dank an die 
geehrten Personen für das vielsei-
tige Wirken in unserer Marktge-
meinde!

Besonders bedanken darf ich mich 
an dieser Stelle im Namen der 
Volkspartei bei Johann Schumitsch 
für seine jahrelangen Tätigkeiten 
als Vizebürgermeister und Partei-
obmann. Durch seine Zielstrebig-
keit und Überzeugungskraft hat er 
in unserer Ortschaft vieles weiter-
entwickelt und zusammenhalten 
können. 

Anfang Oktober feierten wir 25 
Jahre Pfarrer Janusz Jamroz in Un-
terfrauenhaid. Vielen Dank für das 
Wirken!  Zudem feierten wir auch 
20 Jahre Kommunikationszent-
rum. Unser besonderer Dank ge-
bührt den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die an 
der Errichtung beteiligt waren.

Unterfrauenhaid prägt ein lebendi-
ger Gemeinschaftssinn. Über 180 
Menschen betätigen sich ehren-
amtlich und tragen dazu bei, un-
sere Ortschaft so zu gestalten, wie 
wir sie kennen und schätzen. Einen 
herzlichen Dank an die vielen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die 
einen Beitrag für ein gedeihliches 
Miteinander und ein harmonisches 
Zusammenleben in unserem Ort 
leisten!

Ich wünsche euch an dieser Stelle 
ein besinnliches und erholsames 
Weihnachtsfest. Für das neue Jahr 
2022 viel Glück und Gesundheit 
sowie einen ruhigen Start!

Beste Grüße, Euer

                   Thomas Niklos

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
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Höchste Auszeichnungen für 
Monsignore Konsistorialrat 
Ernst Zonschits und Johann Schumitsch

25 Jahre Pfarrer Janusz Jamroz und 
20 Jahre Kommunikationszentrum 

Bild oben:
Am 4.7.2021 wurde 
Monsignore Konsisto-
rialrat Ernst Zonschits 
die Ehrenbürgerschaft 
und Vbgm.a.D. Johann 
Schumitsch der Ehren-
ring der Marktgemein-
de Unterfrauenhaid ver- 
liehen.

Bild links:
Am 3.10.2021 wurden 
zwei Jubiläen gefeiert. 
Seit 25 Jahren ist De-
chant Janusz Jamroz 
als Pfarrer in Unter-
frauenhaid tätig und 
vor 20 Jahren wurde 
das Kommunikations-
zentrum im Pfarrgar-
ten erbaut.

Als Überraschung wurde die Familie Rust für 48 Jahre Gastwirtschaft ausgezeichnet.



Die Verkaufshütten für den Nikolausbasar sind in die 
Jahre gekommen. Daher haben die Gemeinderäte der 
Unterfrauenhaider Volkspartei vor zwei Jahren angeregt, 
einen Teil des Reinerlöses vom Nikolausbasar anzuspa-
ren, um die Hütten schrittweise zu erneuern. Es haben 
bereits erste Arbeiten stattgefunden. Gemeindearbeiter 
Markus Kübler hat einen fahrbaren Schankwagen zusa-
mengebaut. Der Wagen kann von allen Vereinen und Or-
ganisationen verwendet werden.

Im Jänner 2016 hat Vbgm. Thomas Niklos angeregt, einen 
direkten Zugang von der Kirche zum WC bei der Leichen-
halle herzustellen. Dieser wurde nun Realität. Dankeschön 
an Erich Fruhstuck und seine Helfer für die Umsetzung.

Neuer Schankwagen für Vereine 
und Organisationen

Anregung von Thomas Niklos 
wurde nun umgesetzt. Danke!



Die Gemeinden sind die wichtigsten Partner der Bevöl-
kerung und regionalen Wirtschaft. Die aktuelle Corona-
Pandemie führt vielfach zu Einnahmeausfällen in den 
Gemeinden. Um Investitionen zu tätigen und damit 
wichtige Arbeitsplätze in der Region zu sichern, stellt 
die Bundesregierung unserer Gemeinde Unterfrauen-
haid 208.131,48 Euro zur Verfügung.
• Teil 1: 138.626,26 Euro wurden zur freien Verwen-
dung im Jahr 2021 überwiesen.
• Teil 2: 69.505,22 Euro werden als 50%iger Investiti-
onszuschuss zur Verfügung gestellt. Davon wurden be-
reits 11.453,12 Euro für zwei Projekte ausbezahlt (Sa-
nierung Güterweg „Kertschi“ und Gehweg Hauptstraße 
76-98). Die übrigen 58.052,10 Euro sind im Budget 2022 
eingeplant.

Vereine sind für unser gesellschaftliches Leben unver-
zichtbar. Leider kommt das soziale Leben aufgrund der 
Corona-Pandemie noch immer viel zu kurz. Um in die-
ser schwierigen Zeit finanziell zu unterstützen, wurden 
von der Bundesregierung für Vereine und Organisatio-
nen finanzielle Hilfen beschlossen. Mit Unterstützung 
bei der Beantragung von Vbgm. Thomas Niklos konn-
ten Vereine aus Unterfrauenhaid bisher Förderungen in 
Summe von rund 33.000 Euro erhalten.

Auch diesen Sommer wurde wieder die von der Unterfrauen-
haider Volkspartei erstmals 2019 initiierte Ferienbetreuung 
angeboten. Vbgm. Thomas Niklos und Gemeinderätin Alex-
andra Freiberger haben den 19 Kindern und Betreuern eine 
kalte Nachspeise vorbeigebracht.

„Mit der Ferienbetreuung werden nicht nur die Eltern bei der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf unterstützt, die Kids ha-
ben auch jede Menge Spaß dabei“, zeigt sich Niklos erfreut.

Einen Beitrag zur Dorf-
verschönerung leisteten 
Thomas Niklos und sein 
Team. Alle Gemeinderä-
te der Unterfrauenhaider 
Volkspartei erneuerten 
mit Unterstützern die Be-
grüßungstafeln bei den 
drei Ortseinfahrten. Die 
Ausgaben für Material 
und Blumen von 550 Euro 
wurden von der JVP Orts-
gruppe gesponsert.
„Wir bedanken uns bei 
allen, die mitgeholfen 
und Materialien zur Ver-
fügung gestellt haben“, so 
Thomas Niklos.
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Regierung unterstützt unsere
Gemeinde mit 208.131,48 Euro

Teamwork bei Erneuerung 
der Willkommensgrüße

Bund fördert Organisationen 
und Vereine mit 33.000 Euro

Jede Menge Spaß bei der Ferienbetreuung

Gerald Freiberger, Alexandra Freiberger, Christian Schumitsch, Gott-
fried Reisner, Thomas Niklos, nicht am Foto Martin Kreitschitz

Die Kinder und das Betreuerteam bei der Übergabe vom Eis mit Tho-
mas Niklos sowie Alexandra Freiberger.



Zusammen mit den Bürgerinnen und Bürgern wird eine 
Zukunftswerkstatt unter dem Motto „Unsere Gemeinde. 
Unsere Zukunft.“ eingerichtet.  Mit Einbindung der Be-
völkerung möchte Vbgm. Thomas Niklos und sein Team 
ein Zukunftsprogramm für Unterfrauenhaid über die 
nächsten Jahre erstellen.
„Uns ist die Meinung der Mitbürgerinnen und Mitbürger 
besonders wichtig. Daher organisieren wir einen großen 
Bürgerbeteiligungspro-
zess mit verschiedenen 
Beteiligungsmöglichkei-
ten. Neben einer Umfra-
ge werden wir zusätzlich 
weitere Aktivitäten set-
zen. Unter anderem sind 
von uns Gesprächsrunden 
mit ehemaligen Gemein-
deräten und ein Kinder-
sprechtag geplant“, so 
Thomas Niklos.
Am Ende dieses Prozesses 
wird aus den eingebrach-
ten Ideen ein Programm 
für die Zukunft der Markt-

gemeinde erstellt. Zur Realisierung werden von Fach-
leuten zu den jeweiligen Themen Erfahrungswerte und 
Informationen eingeholt. Abschließend werden vom 
Gemeinderats-Team der Unterfrauenhaider Volkspartei 
daraus resultierend Konzepte zu den einzelnen Projekt-
vorhaben ausgearbeitet.
Die erste Gelegenheit der Beteiligung gab es dazu am 
24.10.2021 im Rahmen eines Spaziergangs durch die 

Ortschaft, zu dem alle 
interessierten Bür-
gerinnen und Bürger 
eingeladen waren. 
Dabei wurde durch 
verschiedene Teile der 
Gemeinde spaziert 
und über die Wün-
sche, Anregungen und 
Verbesserungsmög-
lichkeiten diskutiert. 
Bei strahlendem Son-
nenschein beteilig-
ten sich im Laufe der 
Veranstaltung über 40 
Personen.
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„Mitreden“ erwünscht!

Vbgm. Thomas Niklos und die Unterfrauenhaider 
Volkspartei legen großen Wert auf die Einbindung 
der Bevölkerung. Das Team Niklos ist wie gewohnt 
persönlich, telefonisch oder online erreichbar. Seit 
dem Sommer gibt es einen neuen Standort des ÖVP-
Briefkastens für Bürgeranliegen. Zudem wurde auf 
der Homepage https://unterfrauenhaid.oevp-bur-
genland.at/ unter “Mitreden” ein Online-Briefkasten 
eingerichtet.
Das Foto zeigt Thomas Niklos beim neu montierten 
Briefkasten in der Hauptstraße 27/29.

„Unsere Gemeinde. Unsere Zukunft.“

Das Team Niklos, ausgestattet mit Notizblock und Kugelschreiber für Ideen, freu-
te sich über die rege Beteiligung.

Team Niklos hat Zukunftswerkstatt ins Leben gerufen
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Stärkung für 
die Musterung

Christbaumabholaktion 
wurde gut angenommen

FFP 2- Masken für alle Bürger

Blumenwiesen für Bienen und Schmetterlinge

Marvin Znaymer, Simon Binder, Dominik Szauer auf dem 
Weg zur Musterung.

Thomas Niklos, Gerald Freiberger, Bernhard Larnsack (am Anhänger),  Gottfried Reis-
ner, Reinhold Renner, Martin Kreitschitz, Christian und Laurenz Schumitsch 

Zur Sicherung der Gesundheit verteilten wir bei der Einführung der FFP2-Masken-
pflicht zu Beginn des Jahres kostenlos FFP2-Masken an die Ortsbevölkerung.

Am 27. und 28.4.2021 waren die Burschen des 
Jahrgangs 2003 bei der Musterung in Wien. Bei 
der Abfahrt um 4.30 Uhr gab es von Vbgm. Tho-
mas Niklos wieder ein kleines Jausensackerl zur 
Stärkung.

Am 9.1.2021 wurde zum fünften Mal eine Christbaumabholaktion or-
ganisiert. Das kostenlose Service von Vbgm. Thomas Niklos und der 
Unterfrauenhaider Volkspartei wurde einmal mehr von der Ortsbe-
völkerung gut angenommen. Insgesamt wurden 104 entschmückte 
Christbäume entsorgt.

Zu Ostern überbrachte die Unterfrauenhaider Volkspartei Saatgut für 
Blumenwiesen an alle Haushalte. Damit soll zur Sicherung der Arten-
vielfalt wertvoller Lebensraum geschaffen werden.
Bienen, Schmetterlinge und Co. werden immer seltener. Diese kleinen 
Tiere erbringen aber eine große Leistung und sind unverzichtbar. „Wir 
haben mit der Aktion ein Zeichen für ein funktionierendes Ökosystem 
gesetzt. Blumenwiesen sind nicht nur schön anzusehen, sondern auch 
ein wertvoller Lebensraum sowie Nahrung für viele nützliche Insek-
ten“, sagt Vizebürgermeister Thomas Niklos.
Für alle, die ein Foto von der blühenden Blumenwiese an Thomas Nik-
los übermittelten, gab es als Dankeschön eine kleine Überraschung.

Gemeinsam Unterfrauenhaid aufblühen lassen
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Damit kein Spieltermin ver-
säumt wurde, haben Vbgm. 
Thomas Niklos und das 
Team der Unterfrauenhaider 
Volkspartei Anfang Juni ei-
nen Spielplan zum Ausfüllen 
an alle Haushalte verteilt.

Mit dem neuen Schuljahr 
begann für neun Kinder ein 
neuer und sehr spannender 
Lebensabschnitt in der ers-
ten Klasse der Volksschule. 
Damit das Lernen und die 
Aufgaben mehr Spaß ma-
chen, hat Vbgm. Thomas 
Niklos allen Taferlklasslern 
ein Set Buntstifte, die mit 
dem jeweiligen Namen be-
schriftet sind, zu Beginn des 
Schuljahres geschenkt. Zu-
sätzlich überbrachte Niklos 
ein Informationsschreiben 
zur Beantragung des Schul-
startgeldes für die Eltern.

Den geplanten Waldfest-Termin nutzte die JVP dieses Jahr, um das Veranstaltungsgelände 
auf Vordermann zu bringen. Der arbeitsreiche Tag fand mit einem gemütlichen Beisam-
mensein am Abend seinen Ausklang.

Am 22.8.2021 fand zum 
zweiten Mal in diesem Jahr 
eine Blutspendeaktion in 
Unterfrauenhaid statt. Insge-
samt kamen im August 100 
Personen zum Blutspenden 
ins Kommunikationszentrum. 
Vizebürgermeister Thomas 
Niklos nutzte ebenfalls die 
Gelegenheit zum Blutspen-
den und bedankte sich für 
die Organisation beim Team 
der Ortstelle des Roten Kreu-
zes Unterfrauenhaid. 

Waldfestgelände in neuem Glanz

Fußball EM-
Spielpläne verteilt

Kleines Geschenk
zum Schulstart

Blutspendeaktion:
100 machten mit!

Thomas Niklos mit Taferlklassler 
Andreas Boisits.

Ortsstellenlei-
ter des Roten 
Kreuzes Paul 
Kollmann, Ale-
xander Koll-
mann, Thomas 
Niklos 



Alte Brillen passen oft nicht 
mehr und liegen nutzlos in 
der Lade. Genau diese Brillen 
können für bedürftige Men-
schen Großartiges bewirken. 
Bis 15.1.2022 werden alte Bril-
len jeglicher Art gesammelt. 
Die Brillen können bei den 
Gemeinderäten oder im Brief-
kasten der Unterfrauenhaider 
Volkspartei auf der Hauptstra-
ße 27/29 abgegeben werden.

Nach einem Jahr coronabe-
dingter Pause überreichte die 
Unterfrauenhaider Volkspar-
tei wieder Warnwesten an 
die Schülerinnen und Schüler 
der ersten und zweiten Klas-
se der Volksschule. Damit 
soll die Sicherheit der Kinder 
am Schulweg erhöht werden. 
Aber auch bei anderen Aktivi-
täten wie zum Beispiel beim 
Ratschen zu Ostern oder bei 
Ausflügen können die Warn-
westen verwendet werden. 
Bei der Übergabe mit dabei 
waren Vbgm. Thomas Niklos 
und Gemeinderätin Alexandra 
Freiberger.
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Als Einstimmung auf die schö-
ne Adventzeit hat Vbgm. Tho-
mas Niklos dieses Jahr wieder 
den Unterfrauenhaider Volks-
schul- und Kindergartenkids 
die Vorweihnachtszeit mit ei-
nem Adventkalender versüßt. 
Diesmal aber nicht persönlich 
verteilt, sondern hinterlegt.

Der Sportclub Unterfrauen-
haid ist einer der wichtigsten 
Treffpunkte im gesellschaftli-
chen Zusammenleben. Um die 
Funktionäre und Spieler bei 
dieser mittlerweile 58 Jahre 
langen Tradition zu unterstüt-
zen, hat Vbgm. Thomas Niklos 
am 16.10.2021 beim Derby 
gegen Raiding einen Matchball 
gesponsert.

Neues Spielgerät für unsere Fußballer

Brillen für Bedürftige

Sicher zur Schule - Warnwesten verteilt!

Adventkalender für 
Volksschul- und 
Kindergartenkinder

Thomas Niklos mit tatkräftiger Unterstützung von Sohn Fabio.

Foto links: Thomas Niklos und Alexandra Freiberger bei der Übergabe an die erste und zweite Klasse. 
Foto rechts: Thomas Niklos, neue Schülerin Renate Back, Alexandra Freiberger.

Michael Kautz, Norbert Hoffmann, Nikica Veselcic, Thomas 
Niklos, Szabolcs Peter Vereb



    

    

Herzliche Geburtstagswünsche und alles

Alles Gutezum 50er!

Glückwunsch zum 70erGlückwunsch zum 60er
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Evelyne Prikoszovich wurde 70. Im Namen der 
Unterfrauenhaider Volkspartei und der Frauenbe-
wegung überbrachten Vizebürgermeister Thomas 
Niklos und ÖVP-Frauen Ortsleiterin Maria Lackner 

herzliche Glückwünsche zum Geburtstag. 

Die Volkspartei und der ÖAAB gratulierten Gerda Deutsch sehr herzlich

 zum 60. Geburtstag. 

Waltraud Deutsch feierte ihren 50. Geburtstag. Thomas Niklos, sowie 

Gerald und Daniela Freiberger gratulierten recht herzlich.

Gleichzeitig bedankten sich die Vertreter der Volkspartei und des ÖAAB 

für die über 28-jährige Mitgliedschaft sowie für die Unterstützung.

Helga Bauer wurde 50. Im Namen der Unterfrauen-haider Volkspartei und des ÖAAB wünschten Vizebür-germeister Thomas Niklos sowie ÖAAB-Obmann Ge-rald Freiberger alles Gute, viel Glück und Gesundheit zum runden Geburtstag und bedankten sich für die jahrzehntelange Treue und Mitarbeit.
Thomas Niklos, Alexandra Freiberger, Gottfried Reisner, Helga Bauer, Gerald und Daniela Freiberger

Thomas Niklos, Evelyne Prikoszovich, Maria Lackner

Martin Kreitschitz, Johannes und Gerda Deutsch, Gerald Freiberger, Thomas Niklos
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Gute für den gemeinsamen Lebensweg

Am 11.9.2021 heirateten Kerstin und Christian Schumitsch 
kirchlich. Die Volkspartei mit Obmann Thomas Niklos und die 
JVP mit Obmann Thomas Mate gratulierten herzlichst zur Ver-
mählung und bedankten sich für die jahrelange Unterstützung. 
Im Bild oben: Alexandra Freiberger, Daniela und Gerald Frei-
berger, Doris und Thomas Niklos, Kerstin und Christian Schu-
mitsch, Gerlinde Linzer, Bernhard Larnsack, Maria Tumaras-
Reisner, Gottfried Reisner. Im Bild links: Melanie Deutsch, 
Matthias Deutsch, Kerstin und Christian Schumitsch, Thomas 
Mate, Ines Haller




